
 

Curriculum Vitae 

Dr. rer. nat. Marlene Pätzig 

Beruflicher Werdegang 

Seit 2019 Leibniz-Zentrum für Agrarlandschaftsforschung (ZALF) e.V., „AG 

Kleingewässer in Agrarlandschaften“ bzw. „Bereitstellung von 

Biodiversität in Agrarsystemen“, Müncheberg, Postdoc und 

Projektkoordinatorin von SWBTrans (IPP). 

2017 bis 2018 Leibniz-Zentrum für Agrarlandschaftsforschung (ZALF) e.V., Müncheberg, 

AG „Kleingewässer in Agrarlandschaften“, Postdoc zum Thema 

Kleingewässer. 

2014 bis 2016 Leibniz-Zentrum für Agrarlandschaftsforschung (ZALF) e.V., Institut für 

Landschaftswasserhaushalt, Müncheberg, Wissenschaftliche Mitarbeiterin 

zum Thema Kleingewässer. 

Ausbildung und akademische Grade 

2010 bis 2015 BTU Cottbus-Senftenberg, Internationale Graduierten Schule, Cottbus, 

Promotionsstipendiatin: „Einfluss der Habitatheterogenität modifizierter 

Ufer auf Diversität und ökologische Funktion der Makroinvertebraten in 

einem norddeutschen Tieflandsee“. 

2003 bis 2010 TU Dresden, Studiengang: Geographie Diplom (Physische Geographie), 

Dresden, Diplomarbeit am Leibniz-Zentrum für 

Agrarlandschaftsforschung (ZALF) e.V.: „Biodiversität von Makrophyten an 

Söllen unter Berücksichtigung prägender Standortfaktoren“. 

Weiterbildungen 

2016/17 Leibniz Mentoring Programm– Führungstraining für 

Wissenschaftlerinnen. 

2007 Dresden International University & Media Projects Training Center GmbH 

„Read fort he Job“: Erlernen von „Soft Skills“ für den Beruf mit den 

Schwerpunkten Präsentations- und Gesprächstechniken, Kommunikation 

und Projektmanagement“. Studienbegleitend. 
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Wissenschaftliche Ämter und Funktionen 

Seit 05/2018 Schatzmeister im Präsidium des European Pond Conservation Network 

(EPCN). 

Seit 05/2017 Mitglied im Präsidium des European Pond Conservation Network 

(EPCN). 

09/2014–05/2017 Beobachter im Präsidium des European Pond Conservation Network 

(EPCN). 

 


